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Nahversorgung in 
Allhartsberg gesichert!

Dagmar Schlögelhofer übernimmt das Geschäft in Allhartsberg und Franz 
Kloimwieder übernimmt zusätzlich das Kaffeehaus. 
v.l.n.r.: Dagmar Schlögelhofer, Thomas Grill (Fa. Kastner), Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Franz Kloimwieder und Bürgermeister LAbg. Anton Kasser.    

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Das überraschende Ableben von unserem Wirt Klaus Hausberger hat alle tief betroffen. 
Bei der öffentlichen Verabschiedung im Rudolfsaal in Neuhofen war das spürbar. Rund 
1.500 Freunde und Wegbegleiter kamen, um persönlich von Klaus Abschied zu 
nehmen. 20 Jahre führte er gemeinsam mit Maria den Betrieb in seiner Vielfältigkeit mit 
großem Engagement. Seine Freundlichkeit, seine Gastfreundschaft und sein Humor 
waren bei allen beliebt und geschätzt. Mit der Bezeichnung „Wirt deines Vertrauens” ist 
er vielen bekannt gewesen und dieses Prädikat brachte auch seine große Beliebtheit gut 
zum Ausdruck. Klaus Hausberger hat die Tradition dieses Betriebes weitergeführt und 
weiterentwickelt. Der Familienbetrieb war immer spürbar, denn alle waren immer in 
irgendeiner Form eingebunden und haben sich eingebracht. Diesen Zusammenhalt 
braucht es nun ganz besonders, damit Maria und ihre Familie die Herausforderungen 
der kommenden Jahre gut bewältigen kann. Unser Hausberger ist ein Nahversorger, wie 

es ihn selten gibt. Mit dem Gasthaus, dem Lebensmittelgeschäft, der Tankstelle und der Autowaschanlage wird 
dem Kunden vieles geboten. Lieber Klaus, vielen Dank für deine Arbeit, deine Freundschaft und dein 
Engagement im öffentlichen Leben. Wir alle werden dich sehr vermissen. Liebe Maria, viel Kraft und alles 
Gute für die große Herausforderung, die du zu bewältigen hast.

Der Weiterbestand der Nahversorgung in Allhartsberg hat mich in den vergangenen Monaten intensiv 
beschäftigt. Es ist gelungen mit der Firma Kastner aus Zwettl einen neuen Lieferanten für unser künftiges „Nah 
und Frisch”-Geschäft zu finden. Die entscheidende Frage, wer dieses Geschäft künftig betreiben und führen 
wird, war aber noch offen. Nach einigen Gesprächen hat sich nun Dagmar Schlögelhofer dazu entschlossen, 
diese Aufgabe zu übernehmen. Dagmar ist seit über 20 Jahren im Lebensmittelhandel tätig und hat somit eine 
große Erfahrung in diesem Bereich. In den vergangenen 10 Jahren war sie bei ADEG Bruckner in Hausmening 
beschäftigt und konnte dort vieles lernen, was sie in ihrem Geschäft in Allhartsberg brauchen wird. In den 
ersten Überlegungen werden regionale Produkte, am Besten direkt vom Bauern einen besonderen 
Schwerpunkt bekommen. Ich freue mich sehr darüber, dass sich Dagmar dazu entschlossen hat, unser Geschäft 
weiterzuführen. Die Eröffnung wird voraussichtlich am 25. Juni 2021 sein. Liebe Dagmar, alles Gute und viel 
Erfolg!

Nachdem sich Roland Chudicek verändert und künftig die „Auszeit” in Hilm führen wird, ist auch unser 
Kaffeehaus ab Juni ohne Betreiber. Gott sei Dank konnte da eine rasche Nachfolge gefunden werden. Unser 
Wirt Franz Kloimwieder hat sich dazu entschlossen, das Kaffeehaus zu übernehmen und gemeinsam mit dem 
Allhartsbergerhof zu betreiben. Hier ist die Eröffnung Anfang Juli vorgesehen. Lieber Franz, auch dir 
herzlichen Dank für dein Engagement neben dem Allhartsbergerhof auch das Kaffeehaus zu übernehmen. Wir 
hoffen sehr, dass wir die Corona Pandemie bis zum Juli so weit überwunden haben, damit du gut beginnen 
kannst.

Ich wünsche dir liebe Dagmar und dir lieber Franz viel Erfolg und viele zufriedene Gäste und Kunden. 

Ich schreib das nicht zum ersten Mal, aber es sei mir die Wiederholung gestattet. Die Nahversorgung in unserer 
Gemeinde lebt von unserem Einkauf, von unserem Gasthausbesuch. Davon, dass wir das Engagement aller 
Unternehmerinnen und Unternehmer in Allhartsberg wertschätzen und nutzen, darum bitte ich Sie von ganzem 
Herzen.

 Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser
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Die Nahversorgung bleibt erhalten

Nach den Kündigungen der Familie Trippold, Spar und Roland Chudicek, Rolli´s Cafe-Pub wären beide Lokale 
Mitte des Jahres geschlossen worden. Viele waren besorgt darüber, ob es weiterhin eine Nahversorgung in 
Allhartsberg geben wird. 
Beim Geschäft konnte mit der Firma Kastner aus Zwettl ein Partner und Lieferant gefunden werden, der ein „Nah 
und Frisch”-Geschäft beliefern wird. Wichtiger war aber noch die Frage, wer betreibt unser Geschäft. Nach einigen 
Gesprächen ist es gelungen, Frau Dagmar Schlögelhofer als unsere neue Kauffrau zu gewinnen. Dagmar bringt 
langjährige Erfahrung aus dem Lebensmittelhandel mit und ist sehr motiviert für die Allhartsbergerinnen und 
Allhartsberger ein gutes Angebot zu schaffen. Aus heutiger Sicht könnte die Eröffnung Ende Juni stattfinden.

Das Kaffeehaus wird Franz Kloimwieder ab Juli betreiben. Er bleibt selbstverständlich weiterhin unser Wirt im 
Allhartsbergerhof.

Der Gemeindevorstand ist für die Vermietung der Geschäftslokale zuständig. Die Vermietung des Geschäftes an die 
Firma Kastner, mit Dagmar Schlögelhofer als 
Kauffrau und das Kaffeehaus an Franz Kloim-
wieder wurde einstimmig beschlossen.

Die Freude über den Fortbestand der Nah-
versorgung ist bei den Gemeindeverantwort-
lichen und ganz sicher auch bei der Bevölkerung 
groß. 

Alles Gute und viel Erfolg unseren 
künftigen Nahversorgern!

Aufruf für Direktvermarkter!

Haben Sie Interesse und Lust beim Geschäft 
in der „Regionalen Ecke” Ihre Produkte 

zu präsentieren und zu verkaufen? 
Dann melden Sie sich bitte rasch bei der 

neuen Geschäftsfrau Dagmar Schlögelhofer!

Dagmar Schlögelhofer 0664/15 48 663



04

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Ausgabe Nr. 166—Mai 2021

Christian Twertek - unser neuer Schulwart

Christian Twertek hat sich als Schulwart schon gut eingelebt. Nach einer kurzen 
Übergabe von Manfred Schwarnthorer ist er mit viel Elan in seine neue Aufgabe 
gestartet. Er konnte in kurzer Zeit das Vertrauen der Direktoren, der Lehrerinnen und 
Lehrer und auch der Schülerinnen und Schüler gewinnen.

Christian Twertek wurde 1973 geboren, ist verheiratet, hat 2 Söhne und wohnt in 
Allhartsberg. Christian machte eine Lehre zum KFZ-Mechaniker und arbeitete als 
CNC Fräser bei der Firma Lisec in Seitenstetten.

Wir heißen den neuen Schulwart Christian Twertek herzlich willkommen und 
wünschen ihm alles Gute bei seiner neuen Aufgabe!

Theresia Tatzreiter verstärkt das Gemeindeteam

Theresia Tatzreiter hat am 1. Mai 2021 ihren Dienst am 
Gemeindeamt angetreten. Sie übernimmt die freigewordene 
Arbeitszeit von Anita Wagner, die auf eigenen Wunsch auf eine 
Halbtagesanstellung reduziert hat. Theresia Tatzreiter wird 
hauptsächlich in der Buchhaltung tätig sein.

Theresia wurde 1984 geboren, ist verheiratet, hat 3 Kinder und 
wohnt in Allhartsberg. Theresia besuchte die Höhere 
Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe in Weyer. Von August 
2004 bis April 2021 war sie Bankangestellte bei der Raiffeisen-
bank Ybbstal. 

Wir wünschen Theresia Tatzreiter alles Gute und viel 
Freude bei ihrer neuen Aufgabe!

Blühsterreich in Allhartsberg

Allhartsberg ist der Aktion „Natur im Garten” beigetreten und bringt 
das mit einer Blühwiese beim Parkplatz gegenüber dem Kindergarten 
zum Ausdruck. 
Vielen Dank an die Gemeinderätinnen Irene Kößl und Barbara 
Dorninger, sowie Andrea Lischka und Florian Pflügl für die 
Vorbereitung der Fläche und die Aussaat der Blumensamen. 
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Hundeanmeldung und Hundeabmeldung

Laut NÖ Hundehaltegesetz müssen alle Hundebesitzer ihre Hunde ab einem Alter von drei Monaten auf dem 
Gemeindeamt Allhartsberg anmelden. Die Anmeldung des Hundes erfolgt bei der Marktgemeinde Allhartsberg. 
Für die Anmeldung sind die Daten des Hundes (Name, Rasse) und die Chipnummer mitzubringen. Die 
Vorschreibung der Hundeabgabe erfolgt durch den gda (GemeindeDienstleistungs-Verband Amstetten). 
Generell besteht eine Leinen- und Maulkorbpflicht an öffentlichen Orten und im Ortsbereich. Außerhalb des 
Ortsgebietes können Hunde ohne Leine und Maulkorb geführt werden, allerdings ist es strafbar, wenn Hunde 
wildern oder herumstreunen.
Die Abmeldung eines Hundes (Tod, Umzug, Weitergabe) muss ebenfalls dem Gemeindeamt schriftlich mitgeteilt 
werden. Solange die Meldung nicht erfolgt ist, besteht die Abgabenpflicht weiter.

Hundekot gehört nicht auf fremde Flächen!!!

Der Kot von Hunden ist mit vielen Keimen und Parasiten belastet. Er sollte deshalb nicht auf 
landwirtschaftlichen Flächen bleiben.
Hundekot ist nicht vergleichbar mit Gülle und Substrat. Der Kot von Hunden und Fleischfressern im Allgemeinen 
ist mit vielen Keimen und Parasiten belastet. Ein Problem für die Landwirtschaft.
Hundehaufen auf der Weide verunreinigen Gras, Heu und Silage. Beim Mäh- und Erntevorgang gelangt Hundekot 
in das Futter, kann Krankheitserreger auf Nutztiere übertragen und beispielsweise bei Rindern Fehl- und 
Totgeburten auslösen.

Was viele Hundebesitzer nicht wissen: Weiden, Wiesen und Äcker müssen ebenso als 
Privateigentum beachtet werden, wie der Garten des Nachbarn. 

Leider wurden am Gemeindeamt in letzter Zeit immer wieder Beschwerden bezüglich mangelnder Entfernung 
von Hundekot entlang der Gehsteige, in Privatgärten und in landwirtschaftlichen Wiesen gemeldet.

Bitte denken Sie beim nächsten Spaziergang mit Ihrem Hund, dass dessen Kot Abfall ist und mit 
einem Hundekotsackerl aufgesammelt und in die Restmülltonne gehört.

Wir bitten alle Hundebesitzer, die Hundesackerl für die Entsorgung des Hundekotes zu benutzen.

SILC-Erhebung der Statistik Austria

Die Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. 
Nach einem reinem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich ausgewählt. Auch Haushalte in unserer Gemeinde 
können dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird bis Ende 

Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinander folgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind unter anderem die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über € 15,--.
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§ 17-18, 

Statistik Austria, 1110 Wien, Tel.: 01/71128 8338, www.statistik.at/silcinfo
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Ankündigung Volksbegehren „Notstandshilfe”

Das Bundesministerium für Inneres teilt mit, dass für das Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung 
„Notstandshilfe” der Eintragungszeitraum von 20.09.2021 bis 27.09.2021 festgelegt wurde.

Ab 29. April 2021 ist die öffentliche Verlautbarung zu diesem Volksbegehren an der Amtstafel ausgehängt. Genaue 
Informationen dazu auf der Homepage unter  oder unter www.bmi.gv.at.www.allhartsberg.gv.at

Die Gartenzeit naht!
Bitte beachten Sie folgende Punkte:

Schwimmbäder
Da es immer wieder zu Engpässen 
wegen der Schwimmbeckenbe-
füllung bei der Wasserversorgung 
kommt, bitten wir Sie, am Ge-
meindeamt mitzuteilen, wann Sie Ihr 
Schwimm-becken befüllen werden.

Das Bäderbefüllen vom 
Hydranten ist verboten!

Auch ein beabsichtigtes Bäderbe-
füllen durch die Feuerwehr ist am 
Gemeindeamt zu melden. 

Rasenmähen
Jeder Gartenbesitzer liebt seinen 
Garten und möchte ihn auch gepflegt 
haben, sowie sich in seinem schönen 
Garten am Wochenende und am 
Abend erholen. 
Es gibt in Allhartsberg keine Ver-
ordnung, wann der Rasen gemäht 
werden darf.

Wir bitten trotzdem alle Gartenbe-
sitzer im Sinne einer guten Nachbar-
schaft am Wochenende, am späten 
Abend sowie nach dem Mittagessen 
auf das Rasenmähen zu verzichten. 

Sträucher und Hecken
Alle Grundbesitzer sind verantwort-
lich dafür, dass ihre Bäume, Sträu-
cher, Hecken und dgl. nicht auf das 
Nachbargrundstück (egal ob privates 
Nachbargrundstück oder öffent-
liches Gut) ragen.

Sie haben insbesondere auch zu 
trachten, dass die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf Einricht-
ungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs gegeben ist. 

Baustellen

Dorfplatz Kröllendorf

Der Dorfplatz in Kröllendorf wurde von den Mitarbeitern der Straßenmeisterei Waidhofen/Ybbs gepflastert. Es ist 
vorgesehen, einen Trink-brunnen zu 
montieren, damit auch eine Er-
frischungsmöglichkeit gegeben ist. 
Die Firma Metalltechnik Schiefer 
ist beauftragt, das Geländer zu er-
richten und damit kann die Neuge-
staltung der Ortsdurchfahrt in 
Kröllendorf abgeschlossen werden. 
Herzlichen Dank bei den Mitar-
beitern der Straßenmeisterei Waid-
hofen/Ybbs, besonders bei Polier 
Alfred Putz sowie dem Land NÖ 
für die Unterstützung.
Erfreulich sind die zahlreichen 
positiven Reaktionen aus der Be-
völkerung über das gelungene 
Werk. 

http://www.allhartsberg.gv.at
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Wasserversorgung - Verbindungsleitung bis 
Hausmening

Am 10. Mai 2021 starten die Bauarbeiten für die Verbindungs-
leitung von den neuen Hochbehältern bis zum Wasserwerk 
Hausmening. Die ersten Rohre wurden bereits geliefert. Dieser 
Bauabschnitt sollte bis September fertiggestellt sein. 

Gemeindestraßen

Die Gestaltung einiger Gemeindestraßen ist derzeit in Arbeit. Die Siedlungsstraße 
hinter dem Lagerhaus und einige Hauszufahrten konnten bereits fertiggestellt 
werden. Die neue Siedlung in Hiesbach ist gerade in Arbeit. Die Firma Hasenöhrl ist 
unter der Bauaufsicht der Firma IKW sehr bemüht, mit den Anrainern eine Lösung zu 
finden. 

Klaus Hausberger 

geb. 4. Dezember 1969
verst. 26. April 2021

Gemeinderat 
von 2000 bis 2005

Wir trauern um Altgemeinderat Klaus Hausberger

FF Haus Wallmersdorf

Der Zu- und Umbau des FF Hauses in Wallmersdorf schreitet gut voran. Unter 
Kommandant Gerhard Ecker und Polier Hans Hofer konnten die Arbeiten gut erledigt 
werden. Vielen Dank an die Kameraden für die freiwilligen Arbeitsstunden. 

Wohnung in Markt 8 (im Kindergarten) zu vermieten!

Im Gebäude vom Kindergarten Allhartsberg, steht die kleine Wohnung ab 1. Juli 2021 zum Vermieten frei:

Größe:   35 m²   
Ausstattung:   Zimmer, Küche, Bad und WC
Miete:   monatlich € 250,25 (kalt) und € 15,02 Erhaltungsbeitrag  
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TRINKWASSERUNTERSUCHUNG 2021
in der Kleinregion Ybbstal (Fa. Agrolab)

Durch die gemeinsame Durchführung der Trinkwasseruntersuchung aller Gemeinden der Kleinregion können die 
Untersuchungen durch ein Umweltlabor zu einem sehr günstigen Preis angeboten werden.
Anmeldungen bei der Marktgemeinde Allhartsberg bis 30. Juni 2021. Die Untersuchung erfolgt im Zeitraum von 
Anfang August bis Ende Oktober 2021. Zur Terminvereinbarung werden Sie telefonisch vom Untersuchungs-
institut kontaktiert (Agrolab Austria, 4714 Meggenhofen, Trappenhof Nord 3). Teilnehmen können alle privaten 
Haushalte sowie Wassergenossenschaften und Gewerbebetriebe. Bei der Anwendung von chemisch-technischen 
Aufbereitungsverfahren und bei eingesetzten Desinfektionsverfahren wird der erweiterte Untersuchungsumfang 
gesondert verrechnet.

Variante 1:               € 120,-- inkl. MwSt.
Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Gutachten mit schriftlichem Lokal-
augenschein, Probenahme und Anfahrt.
Zur Vorlage für die Behörde geeignet!

Variante 2:               € 102,-- inkl. MwSt.
Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, 
Probenahme und Anfahrt.
Zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet!

Variante 3:               €   60,-- inkl. MwSt.
Umfasst bakteriologische Untersuchung inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt.
Zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet!

Bitte bis spätestens 30. Juni 2021 auf dem Gemeindeamt ausgefüllt abgeben!
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Auch Bernhard Schwarnthorer ist „Raus aus dem Öl”

Bernhard Schwarnthorer ist von Öl auf eine Luftwärmepumpe umgestiegen:

„Ich habe den Heizungstausch schon länger geplant. Da 
die Steuerung defekt wurde, habe ich den Tausch dann 
gleich gemacht. Auf Grund der guten Förderung habe ich 
mich für eine Wärmepumpe entschieden. Von der 
Förderung habe ich übrigens aus dem Adalhart erfahren, 
danke.
Da ich sowieso Sanierungsarbeiten am Haus vornehmen 
musste, war der Heizungstausch überhaupt kein Problem 
und hat gut funktioniert.
Ich bin mit meiner neuen Heizung und die Arbeit der Fa. 
Wieser sehr zufrieden und froh, dass ich kein Öl mehr 
verbrennen muss. Durch die neue Regelung habe ich 
meinen Energieverbrauch auch jederzeit im Auge.
Ich kann den Tausch einer alten Heizung nur jedem 
empfehlen, die Aktion „Raus aus dem Öl” ist eine gute 
Initiative für unsere Umwelt.”

Die Aktion „Raus aus dem Öl” läuft noch bis 2022. Bei Antragstellung bis 31.10.2021 erhält man noch € 7.000,-- 
Förderung. Danach sinkt die Maximalförderung auf € 6.000,--.
Umstiegswillige Ölheizungsbesitzer kommen nicht nur in den Genuss von besonderen Beratungspaketen, es gibt 
auch Sonderförderungen, die es nur in den wenigen Pilotgemeinden wie Allhartsberg gibt! Deshalb rasch am 
Gemeindeamt oder unter  melden!office@energieberatung-noe.at
Besitzer einer neuen Heizung, von deren Umstieg wir noch nicht berichten konnten, werden ersucht, sich bei 
Johann Heigl (0664/73 87 90 60,  zu melden, damit auch andere ausstiegswillige JohannHeigl@gmx.at)
Ölheizungsbesitzer von ihren Erfahrungen profitieren können. 

Ein e-Transportrad für Allhartsberg im Mai - Machen Sie den Test!

Die Initiative RADLand NÖ stellt der Marktgemeinde Allhartsberg ein e-Transportrad zum Testen für einen Monat 
zur Verfügung.

Entdecken auch Sie das Transportrad für sich!
Wollen Sie das Transportieren von Einkäufen, schweren 
Gegenständen oder Ihren Kindern mit dem Fahrrad testen? 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich das Lastenrad im 
Mai kostenlos ausleihen. Das Rad steht im Testzeitraum zu den 
Öffnungszeiten am Gemeindeamt zur Ausleihe bereit. Bitte um 
Anmeldung unter: 07448/2336.
Das Rad ist mit einem e-Motor ausgestattet, so dass auch 
Steigungen mit schwerer Beladung kein Hindernis darstellen. Es 
kann Lasten bis 75 kg und Standard-Eurobehälter mit den Maßen 
von 60 x 40 cm problemlos transportieren. Vom Großeinkauf für die 
ganze Woche bis zum Kindertransport ist mit dem e-Lastenrad dank 
Sitzbank und Gurten alles möglich.

Weitere Informationen zum Thema „Transportrad” erhalten Sie unter www.radland.at

mailto:office@energieberatung-noe.at
mailto:JohannHeigl@gmx.at)
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Pfarrer Abt Berthold Heigl begeht seinen 75. Geburtstag

Pfarrer Abt Berthold Heigl beging am 16. April seinen 75. Geburtstag. Obwohl keine dem Anlass entsprechende 
Feierlichkeiten möglich waren, gratulierte die Pfarre Allhartsberg im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes am 18. 
April ihrem „Pfarrherrn”.
PGR Obmann Andreas Geierlehner bedankte sich bei Pfarrer Abt Berthold für seinen Einsatz und sein Engagement 
in der Seelsorge und in der Pfarrleitung. „Während andere in diesem Alter ein paar Gänge runterschalten, hast du 
einen neuen Aufgabenbereich übernommen. Wir sind dankbar, dass du für uns da bist und das dein Herz auch für 
Allhartsberg schlägt!”, würdigte Geierlehner das Wirken von Pfarrer Abt Berthold Heigl, der 2017 die Leitung der 
Pfarre übernommen hat. Bgm. Anton Kasser hob das gute Miteinander zwischen Gemeinde und Pfarre hervor und 
wünschte dem Jubilar noch viel Schaffenskraft für die nächsten Jahre. Da Pfarrer Abt Berthold die Natur als „Garten 
Gottes” schätzt, bekam er von der Pfarre als Geburtstagsgeschenk einen „tragbaren Blumengarten” - einen großen 
Korb mit blühenden Pflanzen, die bei nächster passender Witterung im Stiftsgarten Seiten-stetten ihren Platz finden 
werden. Bgm. Kasser überreichte eine finan-
zielle Unterstützung zum Erhalt des Stifts-
gartens, für dessen Revitalisierung Pfarrer Abt 
Berthold in seiner Amtszeit als Abt besonders 
engagiert war. Pfarrer Abt Berthold bedankte 
sich für die anerkennenden Worte. Sobald es die 
Rahmenbedingungen zulassen, wird der Ge-
burtstag im Rahmen der Seitenstettner Garten-
tage im Juni gebührend nachgefeiert.

Cantores Dei Allhartsberg gratuliert

Im Rahmen der Samstag-Abendmesse am 17. April gratulierte ein Quartett des Chores Cantores Dei Allhartsberg 
Abt Berthold sehr herzlich zu seinem 75. Geburtstag.

Wie schon zu den Osterfeiertagen traten die SängerInnen zu viert (und damit im Rahmen der Corona-
Einschränkungen für den kirchlichen Gesang) in Erscheinung. Die Chormitglieder brachten zum Ausdruck, dass 

sie Abt Berthold als Seelsorger zutiefst achten 
und bedankten sich für die Wertschätzung, die 
er ihnen für die vielen Auftritte im Rahmen der 
Weihnachts- und Osterliturgie entgegenbringt. 
Der Chor war in den letzten Wochen in wech-
selnden Quartettbesetzungen immer wieder in 
den Gottesdiensten aufgetreten.

Die SängerInnen wünschen ihrem 
Pfarrer Glück, Gesundheit und 
weiterhin viel Energie bei der 

Bewältigung seiner vielfältigen 
Aufgaben. 

PGR Obmann Mag. Andreas Geierlehner 
LL.M., Pfarrer em. Abt. Mag. Berthold Heigl 
OSB und Bgm. LAbg. Anton Kasser.

                                                    Foto: Erich Mistelbauer
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGs`Gsunde Eck

Kräuterwanderung

mit Roland Teufl

Bei dieser Wanderung befassen wir uns mit Pflanzen und Kräutern, die wir essen 
und verkochen können.

Wir werden diese sammeln und zu einem Topfen-Kräuter-Aufstrich, 
sowie Kräutersalz weiterverarbeiten und natürlich auch verkosten.

Ort: Naturbad Allhartsberg  Datum: 09. Juni 2021

Uhrzeit: 13.30 bis 17.00 Uhr

Preis: € 20,-- (inkl. Workshopmaterial)

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Anmeldung:
Barbara Dorninger
0676/74 46 122

Feuerpolizeiliche Beschau

Die Firma Hüblauer Leonhard, Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer, 3361 Aschbach führt im 
Gemeindegebiet Allhartsberg die feuerpolizeiliche Beschau durch.
Die Feuerbeschau erfolgt nur in jenen Objekten, in denen die Firma Hüblauer als Rauchfangkehrer zuständig ist. 
Die Feuerbeschau wird in Ein- und Zweifamilienhäusern nur vom Rauchfangkehrermeister, in Betrieben und 
landwirtschaftlichen Liegenschaften sowie Wohnhausanlagen zusätzlich unter Beiziehung eines Vertreters der 
Feuerwehr und sonstiger erforderlicher Sachverständigen durchgeführt.

Was ist eine feuerpolizeiliche Beschau?
Gemäß § 14-16 des NÖ Feuerwehrgesetzes (NÖFG ) ist der zuständige Rauchfangkehrer verpflichtet, mindestens 
einmal innerhalb von 10 Jahren eine feuerpolizeiliche Beschau durchzuführen. Dieser hat selbständig und 
eigenverantwortlich für die Gemeinde die feuerpolizeiliche Beschau zu planen und zu organisieren. 
Die feuerpolizeiliche Beschau ist somit eine in regelmäßigen Abständen durchgeführte, gesetzlich vorge-
schriebene Überprüfung der Bauwerke auf Brandsicherheit, Gefahrenstellen und Brandrisiken, sowie Rettungs- 
und Brandbekämpfungsmöglichkeiten.
Dabei wird im Besonderen folgendes überprüft:
- Zufahrtsmöglichkeit für Rettungsdienst und Feuerwehr inkl. Fluchtwege
- Löschwassersituation und erste Löschhilfe (Feuerlöscher)
- Brandabschnittsbildung, Brandwände
- Lagerung von brennbaren Flüssigkeiten und Flüssiggasen
- Lagerung von festen Brennstoffen, Erntegütern u. ä.
- Feuerungsanlagen hinsichtlich Brandschutz
- Garagen, Fahrzeugabstellplätze und Unterstellplätze

Die Gebühr für die feuerpolizeiliche Beschau ist landesgesetzlich geregelt und wird direkt vom Rauchfang-
kehrermeister verrechnet.
Der genaue Durchführungstermin wird Ihnen direkt vom Rauchfangkehrermeister in einem persönlichen 
Schreiben ca. 2 Wochen im vorhinein bekanntgegeben. 
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERG

Erster Frühlingsausflug der TBE-Kinder in den Wald

Sehen, Riechen, Schmecken, Fühlen, Hören 

und Spüren

Der Wald ist für Kinder ein ganz besonderer Ort. Ein Ort, an dem 

intensive Naturerlebnisse möglich sind. Ein Ort, der Raum für 

Entdeckungen und Bewegung bietet. Die Kinder probieren im Wald 

ihre Fertigkeiten aus, sie sind motorisch sehr aktiv und entwickeln 

zunehmende Sicherheit. Es gibt auch immer wieder neue 

Geräusche zu hören, die sie sonst selten wahrnehmen: rauschende und „tanzende” Blätter, emsige 

Ameisen, Vogelgezwitscher, Natur in unterschiedlichsten Farben und Formen, lustige und 

geheimnisvoll aussehende Baumwurzeln. In genau diese Baumwurzeln und Höhlen haben die Kinder 

Nüsse für die Tiere im Wald versteckt.

Ganz besonders aufregend für die Kinder war, als sie den „Raben Socke”, der heuer die Kinder schon 

das ganze Jahr begleitet, auf einem Ast entdeckten. 

KUNTERBUNT ALLHARTSBERG

Kleinkindtagesbetreuung

für Kinder von 1 bis 3 Jahren

Öffnungszeiten der Betreuung:  Montag von 07.00 bis 15.00 Uhr

     Dienstag bis Freitag von 07.00 bis 13.00 Uhr

Betreuung und Informationen: Andrea Mayr (0677/622 45 164)

Derzeit sind noch Plätze in der Tagesbetreuung Kunterbunt frei!
 Interessierte Eltern können sich jederzeit mit Frau Andrea Mayr einen Termin ausmachen und 

die Tagesbetreuung Kunterbunt besichtigen. 
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGK INDERGARTEN KRÖLLENDORF

„Die Kinder als technische Tüftler und Entdecker”

Technik, alte Medien, Umweltschutz, Mülltrennung und vieles mehr sind wichtige Themen für Groß 

und Klein. Diese besonderen Schwerpunkte üben bereits auf Kinder eine große Faszination aus. 

Umso wichtiger ist es, dieses große Interesse in früher Kindheit aufzugreifen und sinngemäß zu 

fördern. Ein alter defekter Videorekorder konnte diese große technische Neugierde ein wenig 

stillen. Natürlich durften auch das richtige Werkzeug und eine gute Schutzkleidung nicht fehlen. 

Zum Schluss wurde der entstandene Müll ordnungsgemäß getrennt und entsorgt. 
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MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Gesunde Schule Elternseminar

Im Rahmen der „Gesunden Schule” wurde von der Mittelschule 
Allhartsberg ein Elternseminar zum Thema „Love goes online” 
angeboten. Als Vortragende konnte die Dipl. Sexualpädagogin 
Sabine Fallmann-Hauser interessante Einblicke in die Lebenswelt 
der heranwachsenden Kinder geben. Organisiert wurde die 
Veranstaltung von der „Gesunden Schule Beauftragten” Dipl. Päd. 
Andrea Zeilinger. 

Flurreinigungsaktion

Frau Lehrerin Handsteiner und Herr Lehrer Kohoutek nahmen mit Schülerinnen und Schülern der 4. Klassen an der 
jährlichen Flurreinigungsaktion der Gemeinde Allhartsberg teil. 

Präsenzbetrieb der Allhartsberger Mittelschüler

Ab dem 26. April 2021 durften die 3. und 4. Klassen der 
Mittelschule Allhartsberg wieder in voller Anzahl die Schule 
besuchen. Die ersten und zweiten Klassen wechselten sich 
vorläufig noch im sogenannten Schichtbetrieb mit der 
schulischen Anwesenheit ab. Die Einhaltung der Covid 
Hygienebestimmungen wird auch - wie auf den Fotos 
ersichtlich - durch einen erweiterten Klassenraum gewähr-
leistet. Die Mittelschule Allhartsberg freut sich, somit einen 
Schritt in Richtung der erhofften Normalität bieten zu können. 
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Florianikirchgang

Am 02. Mai 2021 fand dieses Jahr der Florianikirchgang statt, welcher immer Anfang Mai unter der Teilnahme der 
FF Allhartsberg, Hiesbach und Kröllendorf-Wallmersdorf, in Gedenken an den Schutzpatron - den heiligen Florian 
- abgehalten wird.

Die heilige Messe wurde von Geistlichen Rat Abt Berthold geleitet und im Anschluss an den Gottesdienst fand die 
Heldenehrung mit Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal statt. Aufgrund der aktuellen Covid-Bestimmungen 
waren von jeder Feuerwehr nur eine Abordnung an Kameraden geladen.

Unterabschnittskommandant HBI Leopold Kromoser berichtete über die Bemühungen, die Einsatzbereitschaft in 
diesen schwierigen Zeiten immer aufrecht zu halten und bedankt sich bei der Bevölkerung für die Unterstützung. Er 
bedankte sich bei der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg, die mit einer kleinen Abordnung die Kranznieder-legung 
und Heldenehrung musikalisch umrahmte. Zum Schluss wünscht er allen Kameraden unfallfreie Einsätze und 
Übungen und gesund zu bleiben.

Bgm. LAbg. Anton 
Kasser bedankte sich 

abschließend seitens der 
Gemeinde für die 

erbrachten freiwilligen 
Einsatz.

Die angetretenen Kameraden des Unterabschnittes.
Foto und Bericht: FF Allhartsberg

ÖVP ALLHARTSBERG

Danke für die Mithilfe bei der Teststraße

In der Funktion als Abgeordneter durfte Bürgermeister 
Anton Kasser den Helferinnen und Helfern der 
wöchentlichen Teststraße auf dem Gemeindeamt, im 
Namen von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
ein herzliches Dankeschön für die Mithilfe sagen. 
Jeden Mittwoch werden auf dem Gemeindeamt rund 
140 Personen getestet, seit Beginn dieser Einrichtung 
sind bereits rund 2.000 Testungen durchgeführt 
worden. Für dieses Angebot braucht es viele Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter und die Unterstützung des 
Gemeindeamtes. 

Allen sei herzlich gedankt!
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Endlich wieder Fußball

Nach der langen Sportpause herrscht nunmehr Vorfreude, dass es wieder los geht. Im Erwachsenenfußball steht 
bereits die Vorbereitung auf die kommende Saison im Vordergrund. Um die Mannschaft und auch die Zuschauer 
optimal auf die kommende Saison vorzubereiten, konnten bereits hochattraktive Vorbereitungsspiele auf der 
Sportanlage in Kröllendorf vereinbart werden:

Spiel gegen Neuhofen an der Ybbs  Freitag, 16. Juli 2021  17.30 Uhr (Reserve 19.15 Uhr)

Spiel gegen Biberbach   Freitag, 23. Juli 2021  17.30 Uhr (Reserve 19.15 Uhr)

Spiel gegen Kematen an der Ybbs  Freitag, 30. Juli 2021  17.30 Uhr (Reserve 19.15 Uhr)

Fußballjugend hat bereits mit dem Training 
begonnen

Zum frühest möglichen Zeitpunkt wurde bereits mit dem 
Jugendtraining begonnen, im Individualtraining versucht 
Timo Rumpl mit seinem Trainer Max Handsteiner den 
Trainingsrückstand aufzuholen. 

Sommercamps für alle Nachwuchsmannschaften geplant!

Da im letzten Halbjahr alle Mannschaftsspiele, Turniere und sogar das normale Training ausfallen mussten, soll mit 
umso größerer Begeisterung in die neue Saison gestartet werden. Jugendleiter Hannes Hörndler ist es gelungen eine 
Förderung bei der Aktion „Beweg dich” von Servus TV zu bekommen. Mit diesen Mitteln soll für alle 
Nachwuchsmannschaften, das heißt für alle Spieler von 6 bis 14 Jahren, ein kostenloses viertägiges Sommercamp 
am Sportplatz angeboten werden. Das Camp findet jeweils von 09.00 bis 20.00 Uhr statt und beinhaltet neben dem 
Training auch noch andere Freizeitaktivitäten, wie Besuch im Freibad und Ausflüge. 

Bildersuche vom 
Allhartsberger Perchtenlauf im 

Dezember 2002

Von der FF Wallmersdorf wurde im Jahr 2002 einmalig  
ein Perchtenlauf veranstaltet, zu dem eine Gruppe aus 
Abtenau (samt Livemusik) eingeladen wurde. 

Sollte damals jemand dabei gewesen sein und Fotos oder 
Videos gemacht haben, bitte mit Daniel Schmidt Kontakt 
aufnehmen! Er würde sich freuen, über diese Veran-
staltung Bilder zu erhalten!

Daniel Schmidt
0650/9936656

daniel.schmidt240900@gmail.com

Haushaltshilfe gesucht!

Frau Marianne Schachner sucht eine Haushalts-
hilfe für ca. 3 Stunden pro Woche im Öko-Dorf 
zum sofortigen Eintritt!

Nähere Information bei Marianne 
Schachner unter 0664/75104054 



Wochenende Arzt Telefonnummer  

22. - 24.05. Dr. Hinterdorfer 07475/59 955

29. + 30.05. Dr. Troll 07448/23 22

03. - 06.06. Dr. Zöchmann 07475/59 003

12. + 13.06. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

22. + 23.05. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

24.05. Dr. Schrey 07442/52 425

29. + 30.05. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

03.06. Dr. Gattringer 07442/53 891

05. + 06.06. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

12. + 13.06. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

Ärztedienst Ulmerfeld

Wochenende Arzt Telefonnr.  

 29. + 30.05.  Dr. Weinhart 07475/53 550

12. + 13.06. Dr. Weinhart 07475/53 550

senkrecht: 
1. Wie heißt unser Pfarrer? Abt ...
2. Wie lautet der Nachname des Obmannes der Trachtenmusikkapelle?
3. Welche Nachnamen haben der Feuerwehrkommandant Allhartsberg 
    und der Obmann der Landjugend?
4. Welche Art Holz ist normalerweise der Maibaum?
5. Wie heißt die Sage über das Mädchen in der Heide?
6. Wie heißt unser Bürgermeister mit Nachnamen?
7. Wie heißt unsere Schwimmstätte an der Ybbs?
8. Wie heißt die Volkstanzgruppe _______ - Allhartsberg?

waagrecht:
1. Wie heißt die größte Verkaufsveranstaltung
    der Sportunion Wieser Allhartsberg?
2. Wie heißt unsere größte
    Nachbargemeinde?
3. Wie heißt der größte 
    Betrieb in Allhartsberg?
4. Wie heißt die Ortschaft,
    wo das Schloss steht?
5. Wie heißt das größte 
    Fest der Landjugend?

1.

2.

3.

4.

5.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.
Kreuzworträtsel über 

Allhartsberg
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